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die Sdyweiy im Lerhaltnid 3u den anderen Staaten in Sadjenr ded NRoten Kreuyed cinninut,
dod) nod) mandyed vou der St. Johu Ambnlance Ajjociation gelernt werden Bunte. Hoffen
wir, daf3 jeder Sdpweijer, der jum Roten Kreny gehort, tmmer jein Bejted thun werde, wm
jeinent teuven Vaterlaude jowohl im Kricg ald i Frieden moglid)it viel ju wiikzenr, und dazu
gehort, dafy jeder, fid) jelbjt vergerfend umd wncigenuiitig, voll und gany feine Pilidht thue,
und dag ijt wnjer Vaterland wert. Hermamn Vodjer.
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(Waittethug ded Centraljefretarg.) A3 jimgjte Seftion wurde i dew Centralverein
aufgenommien der Franen-Samaritervercin Olten (Prafidentin: Jrdanlein €. Dhunginger in
Oflten). — Alg Korpovativmitglicder jind dem Rotew Krews beigetreten: bdie Regievungduiite
vou Uri, ANidwalden, Thwalden und Wallis.

Die feineryeit von der Seftion Bafelland ded Vercind vom NRotew Krewy in Ansjidyt
gejtellten Samaviterfurfe haben wun ibevall begonnen oder geheu Dereitd ihrem Cude entgegen.
S Waldbenburg erhiclten feit aufongs November felitenw Fahre ctwa 20—30 Perjonen,
meijtens Cehrer nud Pfavver, wuter der Leitung vou Huu. . Strawmann widentlid) cin
wmal theovetijerr und praftijen Unievvidt iiber cfic Hilfe bei nglivdsfallen 018 jur Ans
funft ded Avzted. Dev (ehrreidie uud auregende Kurd wird nddjtensd zuwm Abjhluf gelangen,
dod) fo, dafp dic Teiluchmer jid) audy fpdter monatlid) ctva je eiumal yu ciwem Repetitiond:

furje sujammeniinden werben. — Juwe Aljdypil haben Hr. Ov. Abam uud i Bicfen Hr. T
Buwmgartuer dhulide Kuwvje crvffuct. — Ju Gelterfinden wnd Sijffad) Hhabew nut  lefstey

Wodhe unter der Yeitig von Herrn Dr. Handjdhin cbenfallé Samariterfuric begonnen. Ju
dew [eteren Ovten beteiligen fid) wehrere Damen aw den Ubungen, wad aud) anderwirtd
Nadyahmung finden diirjte. (, Basler Nadyr.”)

<13 Ewterider Wil unfiteuerein, 50

As den Jahresbervidyten der HFehtionen,

Aaran.  Buwad)d ter Aftivmitglieder um 2; Bejtand anf Cude 1894: 29 Aftiv:,
4 Pafjio: wud 1 Chremmitglicd. Fiinf Vortrdge und UWbungen unter der Leitung der Unters
offisiere.  Cinuc auj den Herdjt angefepte Gebivgs- Sanitdtsdienititbung mufte infolge fhledyter
Witternng vom Ubuugdprogramm deg Berichtsjahres abgejest werden.
. Bern,  Dic Seftion verseichnet cinen fleinen Abgang (5 Manw) an Aftiv, dagegen
e erfrenlichen Bwweads an Pajfivmitglicdern. Bejtand auf Gude 1894 : 41 Aftiv:, 94
PBajfiv- wnd 7 Chremmitglicder. Bortrdge und oungen 13 nuter Mithilfe dev Untevoffisicre,
jowic citiger Sanitdtoffiziere.  Eine grofere Jelddienjtitbung unterblied injolge langwicriger
Crfranfung des Vereindprafidenten; dagegen bejudhte der Verein in corpore muter dev fiebeng-
wiivdigen Leitung ded Herrn Avdhiteft Sehueider die neue fantonale Jrrenanjtalt in Miin-
flugen, deren Crdffuung anj Niai 1895 bevorjteht.

~ Biel. Die Seftion ift mit 10 Aftiv-, 6 Paffiv: wnd 1 Ehremmitglicd auj CGubde 1894

e Bejtande chiwad juriidgegangen, hofft jedodh m newen Jahr den Verluft wieder cingu-
bringen. 9 praftijhe Ubungen, wornnter 2 Feldiibungen: von Beteilignug dev jahlreidyen
Bicler Sanititsoffizicre ijt aus dem Vevidt nidts crjidhtlic). Dev LVevein bejorgle den Sa-
nitdtddienft anldflich) ded cidg. Artilleriefeftes.

Slawil-Gofan (eidet jdwer unter dem Druce dev indujtviellen Krije, hojjt jedoch mit
ung auf eine bejfeve Bufunit. '

St. Gallen, Mitgliedersahl in Bunahme begriffen; Stand anf Eude 1894 : 31 Ativ-,
157 Pajiiv-Lund_ 3 Chrenmitglicder. Selhr audgicbige Thitigkeit; 32 Ubungen uud Vortrdge,
s Teil unter Mitwirhung von St. Galler Sanitdtsoffiieren.  Abgejeher von gejelligen
Anldjjenifind nod) folgende Leijtunger ded Vereind ju verseiden: 1. Praftijde- Anleitung
jue Pilfe bei Unglitdsfillen, an jwei Sonntagnacymittagen dem tit. Besivfsturnverband St.
Oallew cvteilt durd) Prijident Mader und Vijeprdfident Ritegg. 2. Bejorgung™ des i Sani:
titsbienfted durd) je 2 Mann beim Begivteturnfeft in Abtwil, Jugendfeft in St. Gallen,
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Tablater Begivtsfchicgen auf RNotwoutew wud bet wei Foolball-Wettitbwngen. 3. Ein 3ehn
Lonngdabende wnfajfender Samaviterfurd fiir den Telephouarbeiterverein St. Gallen. 4. Stel-
trg vorr Wartern fitv den militdrijdpen LVovuntervidht der Seftionen Tablat wud St. Gallen.

=5 Gdweiserifder Comariterbund. 2

' yeremgd]rmuk.

Dic Jahrexverfammibung des Samarvitervereing Menmiinjter, welde Tienstag deww 19.
gebriar i, Odyjen” ftattfand, genchmigte Jahresdvecdhmmg wid Jahredbericht ded Worftandes.
Aad) der evfteren hat der Vereiw, defjen Aftivmitglicderfdjaft fid) aud 45 Damen wnd 45
Yerven yujammenjesst, im Bevidtsjahr 1894 Fr. 2103. 03 eingeronmmen uud Fr. 1097. 05
andgegeben, famr afjo cimen Aftivfaldo von Fr. 1005. 98 anf nene Redpuug iibertragen.
Die Redjpmung des Kranfanmobilicumagazing weift bei cinem Audgabentonto von Fr. 973, 53
Br. 705,69 Attivialdo auf, der mit dem audern Saldo jufanmmmen ciwe Bermogen des Vereind
vou Fr. 1711. 67 darjtellt. Wic der Vevein nadhher dejdhloff, werdenw hicvon Fr. 500 3u
cinem befonderen Foudd angelegt, der nnr fiir MNotfdlle in Anjprud) genonumen werden diivfte,
weunn wjolge ciner Seudye, cined grofen lngliids oder cines Rricges der Materialienbejtand
o8 Lercind rajh vermehrt werden mitfte. — AL Prdjideut wurde cinjtimmig bejtatigt Herr
Youis Cramer. Der Bovjtand mupte infolge Nicttritts eingeluer jeiner Mitglieder nen bejtellt
werden und defteht wun anfer \gmn Cramer aud folgenden Hervew und Damew: Briuer,
Secer, ViR mlb Pravver Holyhalb, Fraw Miitller und Frle Bodmer. — Jn der "~c1]amm
(ung war dic Vantedurfunde 3n icl)cu die dom Lereinw vow dew Ansjtelhugdbehvrden fitr
jetne Hiffeleijtmngen gawidmet worden war wud die cin vedht cigenartiges und Hibjdes Ta-
blean davjtellt, wemt andy dic ‘quim, weldye davauj figuriert, mehr Cdfarenfaftes ald gut
sitecheriicy- Uo[f@ti'mt[id)cé ai jid) hat.  Die uenen Witgl icbid)aftébip[omc pes Vereing jind
Avbeiten einer renommicrten I)xcftgeu Vithographicanjtalt und bildew fitv jedes Mitglicd cinen
fdjout ihrer felbjt wegen crfrentidhen Befits der Mitglicder. lber dew Jabhresberidht wird bei
Cridyeinen des gedructten Bervidpts ndheres folgen. (»Blirdyer TageSangeiger.”)

Dic Gencvalverjanmblineg de8 Samaritervercing Bofingen vowr 27, Jaw. ablhin wihlte
Herrnw Prarrer Baav juwm Prajidenten.

Der Samariterverein Henan, Kt. St. Gallen, cvnante Heren A Geifer, Yehrer in Nicber-
Wawil, jum Prdfidenteu.

ﬂnr-ﬁdp:umk.

1. Thum,  Kuvsleiter: Har Dr. Rau.

2. Bern-Linggafje. Kurdleiter: Dr. Nt Midiller.

3. Fluntern-Biirid), Kuvsleiter: Dr. W Roth: fiir dew praft, Teil: Hr. A, Bol:
linger, Operationdwivter. 42 Teiluchmer (.\ anen uub Herren).

4. Orfifon, SKuwvsleiter: Hr. Dr. Cug]’tm praft. Teil: Hr. Sicher, Prdjident des
Samaritervereind Unterjtvaf. 90 Teiluehmer (Danen llllb Herren).

5. Nyfou-Bell (Blividh)).  Kursleiter: Herr Dr. Staud von Seen; fiir den praftijden
Teil: ywei Wiitglicder ded Samaritervereing lﬁmtutbm ] _

Often (Frauenjamariterverein).  Kursleiter: die HH. Dr. v, Ay w. W, Diunginger,
Diejer Verein hat fid) in den fdhweiy. Samarviterbund anfuehmen lafjen.

Ay, d. Ned, Mt giitiger Grlanbnis ded Huw. Dr. v. Avy wird defjen bei Anfaf

dbor Griffmg des Fvaucnjamarviterfurfes gehaltencr Bovtrag gelegentlich tm , Moten Krewy”
abgebruct werbden.

uferfifhf. Tov Hicjige Samariterfurd wurde anfangs ovember 1894 Degomen und
ftaud unter dev bowdhrtenw Leitng der Hevven Dr. Krufer und Sanitdtsinftruttor Cruc.
Die Sdhlugpritfung, weldyer fid 51 mdmnlide nud weiblihe Teiluehmer unteryogew, faud
Samfjtag dbew 12. Jauunar i dem von Aftiv- und Pajjivmitglicdern de8 Samaritervereins
AuBerfifhl augefiilften, grofen Kajinofaale ftatt. Tad theovetijhe Cramenw wurde mit dom
praftijdjen verbunbden, wdem dic ﬁm@tei[uchmel gruppemweije a Hand von Diagnojetifeldyen
thre , Patienten” (jupponierte Unfdlle) ju dehandeln hattew. Wihrend civfa 27z Stunden
wurdben die Eraminanden von \;)cuu DOr. frufer, teilweijc and) vouw bdem jugeyogenen €y:
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